
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 3i. Keck, Guthuud Helsrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

Waisengerichts - Verkgus.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, auf dem Eigenthum
selbst, auf Montags den 7le» Dcrembcr näch-
stens, um 12 Uhr Mittags:

N-'. I.?Eine herrliche Lotte Land,
gelegen in Heidelberg Taunschip, Lecha Caunly,
gränzend an Länder von Elias Lentz. Stephen
Lentz, Jacob Buchman und andere; enthaltend 8
Acker, mehr odcr weniger. Davon ist 1 Acker
Holzland und der Rest ist gutes Bauland in be-
queme Felder eingetheilt, unter guten Fensen, und
sonst in guter Ordnung. Die Verbeßerungen sind

Ein neues zweistöckiges
Frame - Wohnhaus,
Främestall und andere Nebengebäu-

de. Auch befindet sich ein junger angepflanzter
Baumgarten, so wie ein Brunnen mit nicsehlen-
dem Wasser nahe dem Wohnhause. Es ist dies
eine wcrthvvlle Lolte und Kauflustige werden wohl
thun dein Verkauf beizuwohnen.

No. L.?Ein Stück Holzland,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caunly ; stos-
send an Länder von Elias Lentz und Andr. Hol-
lenbach ; enthaltend elwa 1 Acker gutes Holzland-

No. !j.?Ei» Strich Land,
gelegen gleichfalls im nämlichen Taunschip und
Caunty; gränzend an Länder von Elias Kreßly
und Jacob Buchman; cxthaltcnd cbenfalls etwa

1 Acker gutes Holzland.
Es ist dies ein Theil des hinterlaßexen liegen-

den Vermögens des verstorbenen Dr. John
S ch 0 11, letzthin von besagtem Heidelberg Taun-
schip. Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Gvdfried Peter, Adm'or.
Durch die Court?l. W. Mickl c y, Schr.

November 18. nq3m

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eincS Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, sollen auf dem
Platze selbst, in Heidelberg Zaunschip, Lecha Caun-
ty, aus Samstags den lÄc» December nächstens,

?io. 1. ?Eine gelviße Lauern,

Hausman, Gotfried Peter, Pcter Miller und An-
dere, enthaltend lt,l Acker und 51 Ruthen, ge-
naues Maaß. Die Vcrbeßerungen darauf sind

Ein doppeltes zwcisti'ckigteS
Vl ock W 0 hIiI) «ö,

Brennhaus, Prcßhaus und andere Aussriigebäudr.
Ungefähr 15 Acker davon sind Schwammland, IL
Acker Holzland und der Nest ist vortreffliches Bau-
land, in einem guten Cultur-Zustande. Es be-
finden sich 3 treibende Obstgärten auf dem Eigen-
thum, mit einer Verschiedenheit der besten Frucht-
bäumen. Besagte Bauer« ist gut mit Wasser ver-
sehen und ist in schickliche Felder eingetheilt.

No. 2. ?Ein Strich Holzland,

Peter Miller, Godsried Peter, Christian Hunsickrr
und Andere; enthaltend 32 Acker und 45 Ruthen
genaues Maaß, welches, mit Ausnahme von drei
Acker, gut mit Holz bewachsen ist.

Es ist dies das hintcrlaßcne liegende Vermö-
gen sals Mit-Benx'hner mit Ich» Geiger,) des
verstorbenen I0 nasGeiger, letzthin von be-

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf
Wartung von

Joel P. Geiger, Adm'or.
Durch die Court.?l. W. Mickle y, Schr.

November 18. ng3m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 27sten November, um k Übr

Nachmittags, soll am Hause des Unterzeichneten,
in Hanovcr Taunschip. Lecha Caunty. folgende?
liegende Eigenthum öffentlich verkauft werden :

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in vorbefagtem Taunschip und Caunty,
an der Canal Straße die von Allentaun nach
Bethlehem führt, ungefähr »ine Meile von letzte-
rem Ort? grenzend an Länder von George Brei
nig, Edward Moll und andere, enthaltend 23 Acker,
mehr oder weniger, gutes Bauland. Die Ver-
besserungen darauf sind ein

l! Stock hohes Block
Wohnhaus,

Främ-Lehnshaus, eine gute Scheuer,
und andere Stellung, Wagenschoppen, Seider-
Preß, und alle andere nöthige Nebengebäude.

Und es ist ein vortrefflicher Stein - Bruch auf
dem Eigenthum. Es befindet sich ebenfalls ein
Baumgarten mit ausgewählten Obst-Bäumen auf

und ein guter Brunnen ist nahe bei

Am nämlichen Tag und Ort, soll verlaust wer-
den, ein Strich Holzland, gelegen im nämlichen
Taunschip, nahe Ritter s Gasthaus, an der Straße
die von Allentaun nach Bethlehem führt, enthal-
tend 3 Acker und 7 Ruthen.

Das Eigenthum kann ln Lotten oder Ganzen
verkauft werden, wie es die Kaufer belieben.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
Abraham Keiper.

November 13. nq2m

Ter Postreiter.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daßam Ilten November wieder ein Jabr Postgeld

verfallen war, und ersucht alle seine Kunden un-
verzüglich an ihn oder an die Packhalter abzube-
zahlen.

I. S. Klemmer.
November 13. 3m

Allentaun, Pa.?November 25, <857.

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen A b r a h a in Ke r 112 ch n e r, letzt-
hin von Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Eaun-
ty, angestellt worden sind. ?Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlaßenschaft schuldig
sind, sind hierdurch aufgefordert, innerhalb U Wo-
chen anzurufen und abzubezahlen?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben, sind eben-
falls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb der be-
sagten Zeit einzuhändigen an

Maria Kersch»«-, ? .... .

George Roth, jr., )
'"». "S.

Oktober 28. 1857. nqlZm

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Jonas Geiger, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty ernannt wor-
den ist?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hintcrlassenschast schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb li Wochen bei dem Unter-
znchneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbcstätigt einzuhändigen an

Joel P. Geiger, Waschington.
Oct. 21. 1857. »qkm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßcnschast des
verstorbenen Jacob Oswald, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist.?Alle diejenigen daher welche noch an besagte
Hinterlaßenschaft schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert, innerhalb ti Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Jonas 57öwald.
Oct. 21.1857. u-ilmi

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der llnterzeichnele als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Benjainln Bloch, letzthin von
Allentaun, Lecha Co., angestellt worden ist. Alle
diejenigen daher, welche noch an besagte Hinter-
läsienschaft schuldig sind, sind hierdurch aufgefor-
dert innerhalb ti Wichen bei dem Unterzeichneten
anzuzufe» und abzubczahl.».-.»?d Solche die
noch rechtmäßige Forderungen h-ben mögen, sindebenfalls ersucht solche wohlbcstätigt wncrhalb der
besagten Zeit einzuhändigen an

I. D. Lawall, Allentaun.
November 11, 1857. »qlim

9t a ch r i ch t.
An alle Stohrhalter, MerchailtS und

Destiller.
Alle diejenigen, welche ihre Lizens noch nicht

aufgenommen haben, werden gebeten, dieselben
aufzunehmen zwischen nu» und dem Isten Tag
Lcccmber nächstens. Alle Lizenses, die nicht bis
dahin aufgenommen sind, werden nachher dem
LtaatS-Atlvrncy zum Colleeliren übergeben.

Jacob Fischer,
Schatzmeister von Lecha Eaunty.

Allentaun, Nov. 11, 1857. nq3m

Ptnllslilvlilini Drahtwerke,
No. 22ü Arch St., zwischen der 2ten und 3ten,

(gegenüber der Bread Strasse) -

Philadelphia-
Sieben, Riddles, Sandsteben, gewobener Draht,

von jeder Netzsorme und Breite, sammt aller
Arten gemeinen und fäncy Draht-Arbeiten.
Schwere getwillte Drähte für Funken-Zänger ;Kohlen, Sand und Gravel Sieben; Papierma»

cher-Draht; Cylinder und Dandy-Rollen, bedeckt
auf die beste Manier; Draht und Fenzdrähte.

Ein sehr vorzüglicher Artikel für schwere Giesser
Sieben?wie auch alle Sorten Eisenerz Draht und
Sieben.

Vavliji,Darby »ud Lynn.
September 9. 1857. nq3M

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun.

den billigsten «kreißen ln Hinsicht der
Güte oder Dauerhaftigkeit feiner Arbeiten hat er
hier nichts zu sagen, denn diejenigen die ihn feit so
vielen Jahren mit ihrer Gunst beehrt haben, sind be-

te verläßt, das nicht ein guter ?Zit" ist, und auf die
allerbeste Weise verfertigt ist.

Für die seit so vielen Jahren genoßene liberale
Kundschaft ist er herzlich dankbar, und wünscht eine!
Fortdauer seines Antheils, der Gunst des Publikums,

Joseph Hartman.
Ott. 21. 1857. nqZin

Allentaun Bank.
Ein Divident von 3 Prozent auf dm Capital

Stock der Allentaun Bank ist zahlbar an dem
Bankhaust, auf und »ach dem lsten dieses Mo-
nats.

Auf Verordnung der Board.
E. W. Eooper, Caßirrr.

November 11, 1857. nqZm

8 >)«l?cn dei I. B. Moser/

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf dem Ei-
genthum selbst, in Mechanicsboro, am Samstag
den 2ksten Deeember, um I<l Uhr Vormittags,

öffentlich verkauft werden, nämlich :

No. t. Ein gewisser Strich Land,
gelegen in oder nahe dem besagten Städtchen Me-
chanicsboro. in Lecha Caunty; enthaltend ti Acker
und 113 Ruthen Land, unter guten Fensen und
das Wanze ist in einem guten Bauzustande. Da-
rauf befindet sich ein treibender junger Baumgar-
ten mit ausgewählten Früchten.

No. 2. Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen in besagtem Städtchen. Darauf ist er-
richtet

Ein zweistöckiges backsteinerneS
MM. Wohn hau s,

einer angebauten Küche, ein Främ-
Stall und andere Nebengebäude.

No. 3. Eine andere Lotte Grund,
gelegen in dem besagten Städtchen. Die Verbes-serungen darauf sind

Ein il und ein halb Stock hoh-
backsteinernes Wohnhaus,

und überhaupt die nothwendi-
gen Außengcbäude.

No. !. Ein gewißer Grundstrich,
gelegen gleichfalls in besagtem Flecken, worauf er-

richtet ist,
Ein gutverfertigtes und große?

Främ-WohnhanS,
gebaut nach neumodischem Cottagestyle,

und andere Nebengebäude.
No. 5. Eine gewiße Grundlotte,

gelegen ebenfalls in besagtem Städtchen Mecha-
nicsboro. ?Darauf ist errichtet,

großer Främ Kutschenma-

wendige Gebäude zur Betreibung einer ausge-
dehnten und wohleingerichteten Kutlchenmacherri.
Das obige Eigenthum wird zusammen oder in
Stücken ve,kaust, so wir es Kauflustigen am Schick-
lichsten ist.

Es ist dies das kinterlaßene liegende Eigenthum

Si'id Wdeithall Taunschip. s'echa Caunty.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf

«artung von

Peter Micklev,
I. F. Neuhard, 5 orS.

tNickley, Schreiber.
November 18. 1857 nq4m

Walsenger ich ts - Ver kan f.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty. auf dem

Platz» selbst, in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Eaunty, auf Samstags den 28. November, näch-
stens, um 1 Uhr Nachmittags, öffentlich verkauft
»oerden z

Ein gewisses Stuck Land,
gelegen in besagtem Süd - Whcithall Taunschip.
.gränzend an Länder von Michael Helsrich, Leonard

Ein zweistvckigteS backsteinernco

Schweizer - Scheuer, Wagenbaus,
Waschhaus, und andere Außengebäude.?Es be-

nahe der Hausthüre, mit einer Pumpe darin.
Es ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthum

des verstorbenen George Leiby, letzthin von
lvf-gtem Taunschip und Caunty

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Salome Saßaman, 5
Edward George, >

Durch die Court
Z. TV. Mickley, Schreiber, j

November 4. 1857. nqim

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« Befehl« aus dem

Waisengericht von Lech» Caunty, soll auf dem

Ptahe selbst, in Heidelberg Taunschip, Lecha Co.,
auf Samstag« den 28sten November nächstens, um
1 Uhr Nachmittags, öffentlich verkauft werden -

Ein gewißeS Stück Laud,
mit dem Zugehör, gelegen in Heidelberg Taun-
schip, Lechs Eaunty, gränzend an Länder von Dl.
Krum, Henry Krum, Daniel Fink, Jacob Fritzin»
ger und Andere» enthaltend 108 Acker und 139
Ruthen, genaues Maaß. Ungefähr 13 Acker da-
von sind Wiesen, 3U Acker Holtland, und der Rest
ist gutes Bauland, in hohem Cultur-Zustande. ?

Die Verbeßerungen darauf sind ein doppeltes I-j
Stock hohes

Block-Wohnhaus,
>»ii»Dreine Schweizer-Scheuer, Wagnerschap,

MuMMUSpringhauS und andere Auffengebäu-
de. Es befindet sich ebenfalls ein vortrefflicher
Baumgarten darauf, von den besten Obstbäumen,
desgleichen fließt auch eine Criek durch daßclbe.

Es Ist dies das hinterlaßene liegende Vermö-
gen de« verstorbenen Andreas Fritzinger,
letzthin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingung-,, am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

Samuel I. Kistler, Adm'or.
Durch die Court?l. I.V. Mickley, Schr.
November nq3m

Müklmacher! und Pfcsten-Pohrer, wie auch
ein Assortement von andtrn Mehrere ;» have>>

d<> I. B. Mese r.

Zu verlehne n.
Am Samstag den 28sten November nächstens,

um 1V Uhr Vormittags, soll aus dem Platze selbst,
auf ein Jahr, öffentlich an den Meistbietenden ver-
lehnt werden !

Eine prächtige Bauern,
gelegen in Obermacungie Taunschip, Lecha Caun-
ty, enthaltend 105 Acker. Die Verbesserungen

darauf sind zwei 2-stöckige Bl 0 ckhäu-
.!»»»> 112er, ein 1-stockiges Fräinehau S. ein

Back- und Waschhaus, Blockschener, Wagcnschop-
pen, Welschkornhaus und andere Aussengebäudc,
Ungefähr l Acker ist Holzland, 15 Acker Wiesen,
und der Rcst Bauland unler guter Cultur. Es
fließt auch ein Wasserstrom durch dieses Eigenthum
und eS sind zwei niefehlende Wasscrguellen darauf,
desgleichen ein junger Baumgarten mit allen Ar-
ten Obstbäumen.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen des
verstorbenen SalomonFogel, letzthin von
besagtem Taunschip und Caunty.

Besitz wird gegeben am 1sten Tag April 1858.
James Fogel,
Joseph B. Fogel,

November 18. ?nqAin. Administrators.

Oeffentliche Vendu.
Samstags den LBsten November,

nächstens, um ll)Uhr Vormittags, sollen am Hau-
se des verstorbenen Jaco bDelong, letzt-
hin von Lowbill Taunschip, Lecha Caunty, folgen-
de Artikel aus öffentlicher Vendu verkauft werden,
nämlich:

Ein l-Gäulswagen, ein 1-GäulSgefchirr, Heu
bei der Tonne, Desk, Tische. Stühle. Bänke, eine

eine Verschiedenheit andere! Bauern- und Haus-
Gcräthschaften, zu umständlich alles hier anzufüh-
ren.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Delong.
November 11. nq.?m

Auditors-Anzeige.

Court Aaron Eiscnhard als Auditor, um obige
Rechnung zu übersehen, wenn nöthig überzusetteln
und Vcrtheilung dem Gesetz gemäß zu machen.

Austen »ik,mden, ?Bieu.zts:
MN I. SV. Wickle», Schr.

VÄ" Obengenannter Auditor wird sich für den
Endzweck seiner Bestimmung einfinden, auf Frei-
tags den iten December, um IIZ Uhr Vormittags,
am Gasthaufe von Peter Miller, in Sä-
gerSville, Heidelberg Taunschip, allwo sich alle

j Intereßirte einfinde» können, wenn sie es als nö
thig erachten.

November 18. nq3m

Au d it ors-Anzeige.
In dem Wüsengericht von Secha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Jacob Peter
und Peter George, Administratoren von der Hin
terlaßenschast des verstorbenen ReubenPeter,
letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunly.

Und nun November 3, 1857, aus Vorschlag
des Hrn. Reese, ernannte die Court Samuel
I. K i st l e r, Esq., als Auditor, um besagte
Rechnung überzusthen, wenn nöthig überzusetteln,
und Verlheilung dem Gesetz gemäß zu machen.

» "

Schr,
Auditor wird für den End-

,weck seiner Bestimmung gegenwärtig sein am Gast-
hause von PeterMiller, in SägerSville, be-
sagtem Taunschip, auf Donnerstags den 10. De-
cember, um 10 Uhr Vormittags, allwo sich alle
Intereßirte cinsinden können, wenn sie es als nö-
thig erachten.

November 18. nq3m

An Tar-Collektoren.
Alle diejenigen Tax - Collektorcn von den ver-

schiedenen Taunschips in Lecha Caunty, welche ih-
re Duplikaten noch nicht vcrsettelt haben, sind hie-
mit aufgefordert zwischen nun und dem Isten De-

zember nächstens, Richtigkeit zu machen. Es ist
nothwendig daß die Miliz-Strafen innerhalb be-
sagt» Zeit einbezahlt werden, indem nach jener
Zeit keine Entledigung gemacht werden kann.

Auf Verordnung der ComniißionerS.
E. Beck, Clerk.

November 13. nq2m

Sehet hier?
Den Preis herabgesetzt!

Das Courtland Straßen Hotel
No. 28 Courtland Straße N. Z.

Von nun an ist der Boarding - Preis von H 2 zuKI.SV herabg setzt.
I.G. Stel'bina.

An das Publikum.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß ste nun schon seit einigen Zagen her, ihr eig-
nes in dieser gebrautes Lagerbier verkau-
fen. Es ist dies wirklich herrliches Bier. Kommt
und überzeugt Euch selbst von der Wahrheit des
Gesagten.

Aern und Niaicr.
Allentaun, November 18. nq3m

Frische Bierhefe-
Vortreffliche Bierhefe ist jederzeit zu haben an

der Brauerei der Unterzeichneten, sowie in ihrem
Saloon in der Odd-Fellow Hallr, in Allentaun.

Aein und Nlaicr.
November 13. nq3m

Mord! Mord! Mord:.
schreckliche Abschlachrerei und eine un-

geheure !
Beinahe alle Banken und Kaufleute in den Ver>

einigten Staaten sind aufgebrochen, aber eine Sache
ist gewiß, und es ist diese, daß Joseph Stopp »och

hat,

soii^e^umner^noch^u^^
Suf y, meinem Zucker-Liebchen nicht sagen, daß ter

! Schwarzer Seide, 75 Cents werih, an 37 Cents
verkauft ?gleichfalls schwarzer Alvace«, werth

l sl, an 75 Cents die Alard ? ebenfalls schwar-
zer Alpaeca an 1 8 Cents ; und alle die feinsten

j Plät Merinos, all Woll, werth Ll, an 58 Cts.
s prr Jard gleichfalls Merinos nahe an 14

?>ard breit, an 18? Cents. Desgleichen auch
Kattune, DelalnS. Persian - Tuch an beinahe
halb Preis für Bargeld, so wie auch Sattinct,
werth 50 Cents, für 25 Cents per Zard

! gleichfalls einiger werth K2t an 37j per ?lard,
so wie ferner einiger, werth 75 Cents, an 48
per Zard.

i Ferner. Drawers, Unterhemde, Strllnipfe,
! Hantschuhe, wollene Cärpets u f. w., werden an sehr
! geringen Preißen abgesetzt für Bargeld.?Gleichfalls
! .in großes Assortenient von fertig gemachten Kleider,
> als

lleber-Nocke, Nocke, Vrnstlappen
und Hosen,

de! finden daß obiges die Wahrheit, dt« ganze Wahr-
' heil, und nichts als die Wahrheit ist.

Joseph Stopp.

Etwas, wonach die Veute suchen!
Wohlfeile Kleider!

! N« 17 gerade gegenüber der
Odd-Zell«n>s' Halle»

Allenta »l n,

von der rechten Svrte

! sen finde,. Seine Kleider werden alle unter seiner
sten und besten Gesellen verfertiget. Sein Vorralh

! Güter ist so groß, als der unserer StohrS, und wenn
ein Kleidungsstück einen Kunde nicht paßt, so braucht
er eS nicht einander.« wird sogleich

Herrn Lichtenwalner's Kleiderstohr ver«
laßen er thut Geschäfte, um Kundschaft dvrch gute
und Arbeit

zu^ gewinnen, Kunden

' schehen"'''"' Ehrlichk.it kann es ge.

verholen.
Allentaun, November 4,18.57. nqll

Kleider - Stohr,
im Großen und Kleinen.

TrwjzM ukrö Metzgev

Spätjahrs- und Winter-Güter,
und find bereit dieselben irgend Jemand vorzuzeigen
der sie zu sehen wünscht. Ihr Stock besteht nicht aus
alten Waaren and Auclion.°ir>Giitern ; was sie ver-

ern iiichl, sie von sl> bis 75

Prozente billiger

selbst wissen
Fertige Kleider.

Hand, der je dem Belke offerirl wurde. Ihr Stock
besteht aus Dreß-Röcken, Zrockröcken, GeschSftsrocke,
Sackröcken, Hosen, W.sten, Ueberhosen, Wünise, Ho-
sexlräger, Hemden, Strllmpfe, und kurz alle Stücke

Kllttdell Arbeit.
diesem Zach sie völlige Zufriedenheit

sertigel und daher kann sich jeder Kunde auf deren
Giile verlassen. IhrStock von Winter - Güter ist so
modisch und dauerhaft als er im M-rkl,» finden ist,
und ihre Kleidungsstücke werden auf eben so niodi-
schen Sti'l verfertiget, als in irgend einem ander»
Elablisement inAllentaun.

Banden, Schrauben, undal-
>»-' lc andere zum Hausbau nölhig,» Sachen, zu
habe» bei I.A. Moser.

Ei» Thaler das Jahr. ?N 3«.

Die Zähne.
G. E. Hand, Zahnarzt,

hat die Freude zu erwähnen, daß er seine Gesundheil
wieder so weil erlangte, daß er ermächtigt ist, wiederum
mit der Prans seiner Professien fortzufahren. Seine
Amtsstube ist in

Breinig's Gebäude.
Die Ehre wurde ihm freundlich gcbilliget, aussei-

genke Herren und deren Zamilieu zu verweisen, tur

ihre i?reralione» liega»>,e? wurden, und deren Zat>»
»och erhallen find, ist t'.n r.jpelnv.» Nanie» vei.ze
su^r: Maller» 1 Jahre, Ehristia» PreßJahre, Dr. ohn Romig L 5 Jahre, Veuiami» I.
Hagenbuch 11 Jahre, E>!arles Sager 17 Jahre, «.

M. Runk II Jahre, Evan W Eckert 1>! Jahre,
Owen Säger liiJahre, Robert SLright 25 Jahre,
H. C. Longnecker 1!j Jahre.

welchen die chemische Zubereitung von Dr. Hand, zurKurirung der faulen Kühlungen'der Zähnc.gcbrauchl
wurde, uud in keinem einzigen Falle sehlie sie di«
Zähne zu erhallen.

Künstliche Zähne, von einem Einzelnen bit zurvollen Seit, von der besten Qualität, werde» eiriqe»
setzt auf die schönste Manier und zu den nietrigsten
Preisen.

Allentaun, Juni II». 1857. nqOM

Koikbrteh Gevhkeb'S
zuverläßigcr deutscher

Banknoten-Reporter.
Dieser Reporter zeichnet sich vor allen andern durch

folgende Borztige aus: I) Bringt er viel mehr neue
«Fälschungen zur Kenntnis des Publikums als irgend
ein anderer.?2) Markirl er mit einem auffallenden
Zeichen alle Sanken gegen welche MiSrrauen laut
geworden ist, und setzt dadurch das Publikum in den
Stand, die Noten solcher Banken zurückzuweisen. ?

!!) Giebt er bei jeder einzelnen Bank nichr blos den
Cour« von New - Aork, sondern auch die Course von
Cineinnati, JndionopoliS, Chi-ago und St. koui« ;
und 4) Bringt er unter der Rubrik ?Zur Beach»
t»ng" eine Menge Notizen, welche ebenfalls den
Zweck haben, das Publikum vor Verlust zu schützen.

AH-Agent für Allentaun und Umgegcnd : C. B.
Zander, Redacteur des Bauern-JournälS, zu sprechen
iu jeder Zeit in der Offtee de« Unabhängigen Repub-
likaners.

Nov. 4. nqJM

Das verwelkte Herz,
Durch T. S. A r t h u r.

DieS ist ein großes I2»>« Volum»?Preis
mil einem feinen Mejzolinl - Slich, und ist eins der
durchdrungensten Erzählungen, die je durch de» Au-
thor geschrieben worden ist. Dieselbe zeigt wie ein
Mann scheinbar alles das in der Welt sein kann was
gut und lobenswerth ist, und doch ein Tyrann in sei-
ner Familie sein, und endlich seine Frau nach dem
Toll Hause senden kann.

Wir publiziren alle neue Bücher de« Herrn Ar-
thur, gleichfalls Werke von Geschichten, Biographien,
u. s. w . siir welche wir Agenlen in allen Zkeilen der

Senuuisfion in dem Wege von Gaben oder Geschen-
ken.

I. W. Bradley.
No. 48 Nord 4te Straße, Philadelphia, Pa.

Oetober 28,1857. nqAm

Brooker und Marsh,

Auetionäre.
Und Commission Kaufleute, No. 261, Nord

3te Straße, eine- Thüre unterhalb der Vine, t»
Philadelphia.

Verkäufe von Stiefel und Schuhen, Trockenen
Waaren, Flinten, Harten - Waaren, Sackuhren,
Fancy Güter, u. s. w.. jeden Abend.

lV" Land-Stohrhalter und andere werden im-
mer bei unsern Abend Verkäufen ein gewünschtes
Assortement von den obigen Güter finden, welche
in Lots wie die Käufer es wünschen verkauft wer-
ten.

Güter werden an jencm Ort für den Landhandelgepackt.
September 30. nq3M

Höchst Wichtig !!

Ckas. Harknes u. Sohn,
Kleider-Händler im Großen, No. 333

Markt Strafe,
Slld-OstlicheS Ecke der 4ten Straße, in Philadel-

phia,

Haben sich entschlo?», ihren elegante» Ewck sc«
neuen Stl'l Spälljahrt- und Winter-Gitter» a» einer
unermeßliche» Herabsetzung ron den gewöhnli-
chen Preißen gänzlich auszuverkaufen. ,

Großhändler werden wohl thun die jetzige Ärle-

N. B.?Noten von allen zahlungsfähigen Banken
werden an Par angenommen.

Oetober 28, r>qZM

Wheatleys Arch Straßen Theater,
Arch Straße, oberhalb der lilen, Philadelphia.

Die Stern Companie.
Zusammcngcsetz, durch die besten Künstler in der

Welt, und übertrifft an Stärkt und Talent irgend ei-
ne Dramatische Combination, ehedem dem thcatrischcn
Publikum angebvlcn, mach« ihre Erscheinung jedcil
Abend in
Comede, Tragedy, Serio-Comic-Dra«a Baude-

ville«, Musikalische Burlettrs, ie. ic.'
Wenn Ihr nach der Eiln geht, vergi? nicht

dahin zu gehen.
Oer. 2«. 1857. nq«M

George B. Schall,
RechtS-Anwalt st

Amtsstube einige Thüren unterhalb Vechtels
?American Hotel." Allentaun, Pennsylvanie».

«ö- Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache gesprochen werden.

Mai 13. 1857. nqll

WüVÄ -

Eine herrliche Auswahl Wand-Papirr?dieweil-
lrrgrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verlau-
se» bet K c ck. Guthu.H c 1 112 r i ch.


